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Homepage

Ganzkörper-Vibration

Hand-Arm-Vibration

Lärm

KarLA unterstützt Ihre Arbeit durch:

•	 Immissionsdaten zu

	 o	 Lärm

	 o	 Ganzkörper-Vibration (GKV)

	 o	 Hand-Arm-Vibration (HAV)

•	 Emissionsdaten zu

	 o	 Lärm

	 o	 Lärm bei Outdoor-Maschinen  
		  (gemäß 32. BImSchV)

	 o	 Ganzkörper-Vibration (GKV)

	 o	 Hand-Arm-Vibration (HAV)

•	 einen umfangreichen Service-Teil, mit 

	 o	 Hilfen und Links zu Lärm und Vibrationen, 
		  u. a.

	 	 •	 aktuelle Gesetz- und Verordnungstexte

	 	 •	 Technische Regeln zur LärmVibrations-	
	 	 	 ArbSchV (TRLV) inkl. der Gefährdungs-	
			   tabellen bei Vibrationen

	 	 •	 Handlungshilfen inkl. umfangreichem 
			   Kommentar zur Verordnung

	 	 •	 Arbeitshilfen zur Gefährdungsbeurteilung / 	
	 	 	 zur Ermittlung der Tagesexposition
	 	 	 (u. a. Expositionsrechner zu GKV, HAV 
	 	 	 und Lärm, GKV-Rechner für Erdbauma-
			   schinen)

	 o	 personalisiertem E-Mail-Dienst 
	 (Ihre Fragen werden von Fachleuten 		
	 beantwortet.)

	 o	 Erfassung und Weiterleitung Ihrer Konfor-	
		  mitätserklärungen gemäß 32. BImSchV
	 (mit möglichen Zusatzinformationen wie 	
	 Bilddatei, Link auf Homepage etc.)

Landesamt für Arbeitsschutz, Verbraucherschutz 
und Gesundheit

Sitz, Verwaltung und Zentrale Dienste

Postfach 90 02 36, 14438 Potsdam

Horstweg 57, 14478 Potsdam

Telefon: 0331 8683-0

Telefax: 0331 864335

Fax an E-Mail: 0331 27548-1800

E-Mail: lavg.office@lavg.brandenburg.de

Internet: https://lavg.brandenburg.de

www.karla-info.de



@
KarLA ist eine Internetdatenbank, die unter anderem 
Lärm- und Vibrationsdaten von selbstfahrenden 
Arbeitsmaschinen, Traktoren, Lkw, Gabelstaplern, 
Bussen, Schiffen usw. enthält. Solche Daten sind auch 
für handgehaltene und handgeführte Arbeitsmaschinen 
wie Bohrmaschinen und Sägen verzeichnet. Die erste 
Version dieser Datenbank wurde mit Mitteln der Euro-
päischen Kommission gefördert. 

Die Datenbank kann sowohl präventiv (zur Gefähr-
dungsbeurteilung im Arbeitsschutz) als auch retro-
spektiv (z. B. zur Begutachtung von Berufskrankheiten-
Fällen) genutzt werden. 

Gemäß der Lärm- und Vibrations-Arbeitsschutzver-
ordnung (LärmVibrationsArbSchV) haben Arbeitgebe-
rinnen und Arbeitgeber festzustellen, ob Beschäftigte 
Lärm oder Vibrationen bei der Arbeit ausgesetzt sind 
oder sein können und sie haben die in Abhängigkeit 
vom Expositionsniveau erforderlichen Maßnahmen zu 
ergreifen (ggf. Einsatz belastungsarmer Arbeitsverfah-
ren und -mittel). 

Mittels der Datenbank KarLA können bei Kenntnis des 
Maschinentyps und der Expositionsdauer die Lärm- 
und Vibrationsbelastungen bei der Benutzung von 
Bau- oder Landwirtschaftsfahrzeugen, Bohrhämmern 
oder Motorkettensägen und einer Vielzahl weiterer 
Arbeitsmaschinen eingeschätzt werden.

KarLA ist für die Beurteilung des Ausmaßes der Bela-
stung (Lärmpegel und Schwingbeschleunigungen) eine 
leicht zugängliche Informationsquelle. Zusammen mit 
den Belastungsrechnern und den weiteren Arbeitshil-
fen des Landesamtes für Arbeitsschutz, Verbraucher-
schutz und Gesundheit (LAVG) bietet KarLA damit 
einen komplexen Service zur Gefährdungsbeurteilung.

Möglichkeiten der Datenbank Handhabung der Datenbank:  http://www.karla-info.de

INTERNET-DATENBANK KarLA

3 Maschinenart (bei HAV) und 
Maschinengruppe wählen

1 Belastungsart wählen

8	 Informationen 
über Arbeitshilfen

7	 eigene Kennwerte 
importieren

6 Daten anzeigen lassen

5	 Maschinentyp mit 
Kennwerten wählen

4	 Maschinenkategorie 
	 wählen

WEITERSAGEN!

2 Art der Daten wählen 
(Emission, Immission, gemessen oder abgeleitet)


